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Zitat von Schmidt

Der Seitenhieb auf "arabische Verhältnisse" ist zudem vollkommen unnötig, um das
auszudrücken.

Ich weiß nicht, was du da für einen Seitenhieb siehst. Es ist nun einmal so, dass im arabischen
Kulturraum die Leute traditionell häufig sehr viele Vornamen haben.

Wenn Nachnamen in Deutschland auch quasi endlos lang werden könnten, käme das auf das
gleiche Raus, nur eben mit den Nachnamen.

Ich hielt es deshalb für einen guten Vergleich.

Warum sind arabische Verhältnisse irgendwie problematischer als deutsche Verhältnisse? Wenn
es in Frankreich so wäre, hätte ich von französischen Verhältnissen geschrieben. Was ist jetzt
dein Problem damit? (Scheinbar siehst du arabische Verhältnisse irgendwie unterbewusst als
minderwertig bzw. negativ konnotiert an. Denn warum sonst würdest du davon getriggert?)

Ich könnte auch Schreiben, dass man bald deutsche Verhältnisse hätte, wenn in einem Land
der bürokratische Apparat aufgebläht werden soll.

Nochmal: Wo dein Problem damit?

Zitat von Schmidt

Du bist der Einzige, für den das Prinzip schwer verständlich zu sein scheint.

Das lustige bei dir ist: Du kommt mit einem Vorschlag für mehr Freiheit bei der Namenswahl,
der aber dann wiederum mit mehreren Einschränkungen einhergeht, welche natürlich erst auf
Nachfrage dann dazu genannt werden. Ich glaube, so arbeiten auch viele Behörden, wenn sie
irgendwas planen.
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